
 

Sicherheit geht vor! 
 

 
 
Es ist wieder einmal so weit. Weihnachten und das neue Jahr stehen unmittelbar vor der Tür.   
 
Die Freiwillige Feuerwehr Salzatal möchte den Bürgerinnen und Bürgern und den Gästen der 
Gemeinde Salzatal den richtigen Umgang mit offenem Feuer oder Licht bzw. Feuerwerkskörpern 
ins Gedächtnis zurückrufen: 
 
Für die Feiertage: 
 
Kerzen und Adventsgestecke werden angezündet, um sich daran zu erfreuen. Kerzenlicht 
symbolisiert gerade zu den Weihnachtsfeiertagen häusliche Geborgenheit, Sicherheit und Ruhe. 
Doch in jeder einzelnen Kerze steckt auch die Energie und das Potenzial für eine Katastrophe. 
Wenn man es zulässt, in dem man elementare Selbstverständlichkeiten der Sicherheit 
vernachlässigt, kann sich die erwünschte und ersehnte Geborgenheit innerhalb von wenigen 
Minuten in Schmerz und Leid wandeln. Fast jeder Feuerwehrmann kennt dieses Szenario. Aus 
diesem Grund bitten wir alle um entsprechende Vorsicht. 
 
• Lassen Sie Kerzen an Adventsgestecken niemals unbeaufsichtigt brennen. 
• Die Kerzen nicht zu weit herunter brennen lassen. 
• Löschen Sie die Kerzen rechtzeitig, bevor Sie schlafen gehen, um das Gesteck 

noch einige Zeit kontrollieren zu können. 
• Das Gesteck sollte mind. 1,50 Meter von brennbarem Material entfernt stehen 

(Gardinen, Dekostoffe, Polstermöbel usw.). 
• Wenn keine elektrische Beleuchtung am Weihnachtsbaum verwendet wird, dann 

grundsätzlich die Kerzen von oben (von der Spitze) nach unten anzünden (zum Fuß). 
• Acht geben, dass sich über den Kerzen keine Zweige befinden und den Mindestabstand zu brennbaren 

Materialien einhalten. 
• Wunderkerzen sollten nicht am Baum angebracht werden und sollten von Kindern nur im Beisein von 

Erwachsenen abgebrannt werden. 
• Möglichst einen Eimer mit Wasser oder einen Feuerlöscher bereitstellen. 
 
Sollte trotz aller Vorsicht dennoch etwas passieren, dann Türen und Fenster geschlossen halten! Die 
Feuerwehr und den Rettungsdienst über Notruf 112 alarmieren. 
 
Für Silvester: 
• Feuerwerksartikel gehören nicht in die Hände von Kindern, Jugendlichen unter 18 Jahren und 

alkoholisierten Personen! 
• In geschlossenen Räumen nur Feuerwerk verwenden, welches ausschließlich dafür vorgesehen ist. 
• Nur zugelassene und geprüfte pyrotechnische Erzeugnisse verwenden; Ihre Gesundheit sollte es 

Ihnen wert sein. 
• Unbedingt die Gebrauchsanweisung von pyrotechnischen Erzeugnissen beachten. 
• Halten Sie ausreichend Sicherheitsabstand zu Personen, Gebäuden, Bäumen und Fahrzeugen, 

niemals mit Feuerwerkskörpern darauf zielen. 
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam anzünden. Auch nicht in Dosen, Flaschen 

o. ä. zur Explosion bringen. 
• Raketen nur senkrecht abfeuern. Vorher einen sicheren Standplatz wählen (z. B. leere Flaschen im 

Getränkekasten) und auf sichere Flugrichtung achten. 
• Raketen nicht bei stärkerem Wind und bei Windböen abfeuern. 
• Feuerwerkskörper niemals mit einer Zigarette anzünden. (Es gab schon Personen, die nicht den 

Knallkörper weggeworfen haben, sondern die Zigarette.) 
• Nicht gezündete Feuerwerkskörper niemals nachzünden.  



• Entfernen Sie nach Möglichkeit vor Silvester brennbare Gegenstände von Balkonen und schließen Sie 
die Fenster. 

• Achten Sie besonders bei Kindern auf schwerentflammbare Kleidung. Vermeiden Sie Kleidung mit 
Kunstfaserstoffen wie z. B. Fleece - hier besteht bei Kontakt mit Feuerwerkskörpern eine erhöhte 
Verbrennungsgefahr. 

 
Seien Sie sich als Benutzer von Silvesterfeuerwerk Ihrer Verantwortung und der Gefahren bewusst 
und handeln Sie entsprechend, so steht Ihrem und unserem fröhlichen Jahreswechsel nichts im 
Weg. 
 
Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Salzatal 

 


